
CARITAS-HERBSTSAMMLUNG 
Dringend gesucht: Nothelfer! Mit dieser Bitte richtet sich die Caritas 
heuer an Sie. Wir sollten besonders die Menschen nicht aus dem 
Blick verlieren, die es z.Zt. besonders schwer haben. In der Zeit vom 
26.09. bis 02.10.22 findet die diesjährige Caritas-Herbstsammlung 
statt. Ab 23.09.22 finden Sie in Ihrem Briefkasten ein Kuvert mit der 
Bitte um eine Spende für die Aufgaben der Caritas. 
Vielen Dank schon jetzt für Ihre Unterstützung. 

PSYCHIATRIETAGE 2022 IM LANDKREIS 
Die Psychiatrietage 2022 werden am 30. September um 19 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Jakob eröffnet. Bis zum 15. Oktober bietet der Ver-
ein „Kennen und verstehen“ e.V., der sein 25-jähriges Bestehen fei-
ert, ein interessantes Programm mit Vorträgen, Kinofilmen, Theater-
stücken, Ausstellungen etc. an. Das Programm ist unter 
www.kennen-verstehen.de abrufbar. Herzliche Einladung. 

TRAUERWANDERUNG 
Am Freitag, 07.10.22 wollen wir bei der Herbst-Trauerwanderung 
gemeinsam durch die Trauer gehen, Trost finden, Kraft tanken, die 
Natur wahrnehmen und wieder zu uns selber finden. Treffpunkt ist 
um 14:30 Uhr vor der Wallfahrtskirche Herrgottsruh. Die Wande-
rung findet bei jedem Wetter statt und dauert ca. zwei Stunden. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

KOMMUNIONHELFER-BESINNUNGSTAG 
Für die Kommunionhelfer in unserer Pfarrei findet am Samstag, 
08.10.22 von 09:00 bis 13:00 Uhr ein Besinnungstag unter Leitung 
von Stadtpfarrer Steffen Brühl im Pfarrzentrum statt. „Ich glaube“ - 
Impulse des Apostolischen Glaubensbekenntnisses für den Alltag ist 
das Thema dieses Seminars. Anmeldungen werden noch per E-Mail 
an gemeindepastoral@bistum-augsburg.de entgegen genommen. 

KINDERBETREUER:INNEN GESUCHT 
Im Pfarrzentrum findet jeden Montag und Donnerstag von 14:30 bis 
16:30 Uhr ein ehrenamtlicher Deutschkurs für Ukrainer:innen statt. 
Da viele Mütter mit Kindern am Deutschkurs teilnehmen, werden 
Kinderbetreuer:innen für diese Zeit gesucht. Da wir immer zwei Be-
treuer:innen für einen Nachmittag benötigen, dürfen sich gerne 
zwei Bekannte oder Freundinnen melden. 
Kontakt über Ulrike Pröller 0173 8505190 

KOLLEKTEN  
25.09.: Caritas-Herbstkollekte 
02.10.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Titelfoto: Altarraum im Augsburger Dom, Siegfried Wameser, pba 
Foto Seite 4: Bildausschnitt Friedberg an einen Tisch (privat) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 25.09.22 ------------------------------------------------------ alle Kirchen 

Hirtenwort 
Am Sonntag, 25.09.22 wird ein Hirtenwort unseres Bischofs Dr. Ber-
tram Meier in allen Messen verlesen. Es steht unter dem Titel „Krisen, 
Zweifel - und Gottvertrauen. Gegenseitige Ermutigung in dunklen 
Zeiten“. Bereits am Samstag, 24.09.22 wird es auf der Homepage 
des Bistums veröffentlicht (www.bistum-augsburg.de). 

Sonntag, 25.09.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

„Afrikanische Messe“ 
Am 25. September 2022 begrüßen wir im Gottesdienst um 10:30 
Uhr Gäste aus Zafi in Togo. Musikalisch wird die Messe von den Ja-
kobsingers (Leitung: Andrea Schmid) und einer Trommelgruppe un-
ter Leitung von Vincent Semenou gestaltet. Die Stadt Friedberg und 
die Stadt Zafi prüfen derzeit, ob eine Städtepartnerschaft möglich ist. 
Dabei geht es um ein gegenseitiges Kennenlernen, um Völkerver-
ständigung und einen kulturellen Austausch. Das Projekt ist noch in 
der Anfangsphase und braucht ein gegenseitiges Interesse. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine deutsch-afrikanische 
kulinarische Verkostung im Divano. 

Sonntag, 02.10.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Erntedank-Gottesdienst 
Erntedank feiern wir um 10:00 Uhr mit einer Festmesse. Alle ande-
ren Gottesdienste an diesem Sonntag entfallen. Auch in St. Stephan, 
Friedberg-Süd, findet kein Gottesdienst statt. 
Die Türkollekte ist für den Blumenschmuck vorgesehen. 
Das Blumenteam der Pfarrei bedankt sich schon jetzt sehr herzlich. 

Kirchenmusik 
Monika Trinkl-Peters hat wieder ein vielseitiges kirchenmusikalisches 
Programm zusammengestellt. 
25.09.22 „Afrikanische Messe“ gestaltet von den Jakobsingers 
10:30 Uhr (Leitung: Andrea Schmid) und einer Trommelgruppe  
  unter Leitung von Vincent Semenou. 
18:30 Uhr Hl. Messe mit Orgelmusik 
 
02.10.22 Erntedankfest: Missa Brevis in D von Michael Haydn mit
10:00 Uhr dem Kirchenchor unter Leitung von Monika Trinkl- 
  Peters und Liedern aus God for You(th) 
Die Liste wird fortlaufend ergänzt. 

ORGEL UND SCHLAGZEUG MEET JAZZ 
Am 15. Oktober 2022 bringt die international bekannte Blues- und 
Jazz-Organistin Barbara Dennerlein unsere Metzler-Orgel zum Klin-
gen. Dabei wird sie von Christoph Holzhauser am Schlagzeug be-
gleitet. Ein Muss für alle Jazz-Fans! Ein Benefiz-Konzert des Förderver-
eins Ambulante Krankenpflege - Sozialstation Friedberg e.V. 
Karten gibt es im Divano und in der Rosen-Apotheke. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 25.09.22 
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Lk 16,19-31 L 1: Am 6,1a.4-7   /   L 2: 1 Tim 6,11-16 
Es ist nicht nur die Armut der Armen, die allen Reichtum fragwürdig 
macht. Und die Gefahr, in der der Reiche lebt, besteht nicht eigentlich da-
rin, seinen Reichtum zu verlieren, sondern ihn zu behalten, weil der Reiche 
nichts anderes mehr sehen kann als seinen Reichtum. Die Gefahr ist, dass 
für den Reichtum Gottes, für seine Liebe und seinen Trost, im Leben des 
Reichen kein Raum mehr ist. 
09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe 
   Verstorbene des 
   Siedlervereins St. Benedikt 
 

 

Friedberg an einen Tisch 
Am Freitag, 29. Juli 22 luden die kath. Stadtpfarrei St. Jakob und die 
ev. Gemeinde Guter Hirte gemeinsam zu: „Friedberg an einen Tisch 
– und Du mittendrin“ ein. 
Die Corona-Zeit mit den Lockdowns hat uns gezeigt, dass wir über 
den Zusammenhalt in unserer Stadt ins Gespräch kommen sollten. 
Wie wollen wir miteinander leben? Wie wollen wir füreinander da 
sein? Was wünsche ich mir? Was fehlt mir?  
Dazu wurden Bürger:innen, Stadträt:innen, kirchliche Gruppierun-
gen, Schulen, Vereine und viele andere Organisationen eingeladen. 
Jeder Gast durfte am Eingang eine Karte ziehen, und dann an den 
Tischen, die mit Äpfeln, Brot, Salz, Öl und Wasser gedeckt waren, 
Platz nehmen, sodass die Gäste bunt gemischt waren. 
Dem Organisationsteam mit Pater Steffen Brühl, Pfr. Falko von Sal-
dern, Monika Göppel und  Prof. Dr. Stephanie Waldow, die auch 
den Abend moderierte, waren vier Themen wichtig, über die die 
Gäste miteinander ins Gespräch kommen sollten: „Generationen“, 
„Kultur und Sport“, „Religion“, „Stadtteile“. In Vierergruppen fand da-
zu ein reger Austausch statt. Die Ergebnisse wurden notiert und an-
schließend von Prof. Dr. Waldow kurz zusammengefasst. Nach 20 
Minuten ertönte die Glocke und je drei Personen wechselten den 
Platz, sodass eine andere Gruppierung wieder neu ins Gespräch 
kam. 
So wurden u.a. die Wünsche nach einem Kino, Mehrgenerationen-
häusern, gegenseitigem Respekt und Anerkennung gegenüber Se-
nior:innen und Jugendlichen, Begegnungsstätten, ein Netzwerk für 
junge Familien, mehr interreligiösem Dialog und vieles mehr, ge-
nannt. 
Alle gesammelten Aufzeichnungen werden im Divano und im Gu-
ten Hirten ausgelegt. Zudem wird von dem Orga-Team ein 
Exemplar an Bürgermeister Eichmann überreicht, damit die Ergeb-
nisse auch dem Stadtrat zugänglich gemacht werden. 
Die Resonanz an diesem Abend war sehr groß, und viele Besucher 
wünschten sich eine baldige Wiederholung. 
Herzlichen Dank der Pfarrei St. Jakob für die gewährte Gastfreund-
schaft und den Damen des Pfarrgemeinderats, für ihre Mithilfe. 
 
    Monika Göppel 
    Vertrauensfrau ev. Kirchenvorstand 

 
 
 
 

 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   Andreas Endhart, Rita Hoppmann, 
   Hermine Kedrusch 
11:30 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Orgelmusik 
   JM Eltern und Geschwister Harner 

DIENSTAG, 27.09.22 
Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Rudolf Neumayer 

MITTWOCH, 28.09.22 
JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES UNSERER LIEBEN FRAU 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   Rosmarie Elbl und Angehörige 

DONNERSTAG, 29.09.22 
Hl. Michael, hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
09:00 Uhr  St. Jakob   Schulgottesdienst 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 30.09.22 
Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Josefa und Matthias Funk 

SAMSTAG, 01.10.22 
Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 02.10.22 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Erntedank 
Türkollekte für Blumen 
Ev: Lk 17,5-10 
L 1: Hab 1,2-3; 2,2-4 L 2: 2 Tim 1,6-8.13-14 
Glauben hat mit Vertrauen und mit Treue zu tun. Dem Freund glaube 
ich, dass er die Wahrheit sagt. Ich traue seinem Wort, denn ich kenne 
ihn. Gott ist treu, und was er tut, ist wahr. Er schuldet mir keinen Lohn 
und keine Erklärung. Er führt und fordert, entscheidet und richtet. Er ist 
der Herr, aber auch wie ein Freund, der gibt und hilft. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

 

 

Herbst - Zeit des Wandels 
Die Tage werden kürzer, das Laub färbt sich bunt, morgens 
ist es vergleichsweise kalt: Klare Anzeichen für den Herbstbe-
ginn. 
Ich sehe in diesen Tagen, die Tage werden kürzer, die Blätter 
färben sich bunt, die Morgen sind vergleichsweise kalt, und 
ich suche nach Pullover und Jacke. Ich sehe, es ist ein klares 
Zeichen für den Herbstanfang. 
Für die einen ist es der Beginn der kalten Jahreszeit, andere 
können den Herbstanfang kaum erwarten. Der angenehme 
Sommer ist vorbei und der Herbst begrüßt uns mit bunten 
Blättern. Ich sehe, die Blätter verabschieden sich. Es bereitet 
uns auf die neue Jahreszeit vor. Der Herbst ist der Beginn ei-
ner gemütlichen und farbenfrohen Zeit. Der Herbst ist, wie 
der Frühling, eine Zeit des Wandels, des Übergangs vom 
Sommer zum Winter, und für manche Menschen auch eine 
Zeit, um wieder „langsamer" zu werden oder alten Ballast los 
zu werden. Der Herbst ist auch eine schöne Jahreszeit, in der 
man bei langen Spaziergängen die bunten Bäume und die 
letzten warmen Sonnenstrahlen genießen kann. 
 Von allen Jahreszeiten ist der Herbst die bunteste. 
 Späte Rosen im Garten lassen den Winter warten. 
 Im Herbst ist in den Gärten die Stille, für die wir keine 

Zeit haben. 
Der Herbst kommt und mit ihm die Frage: Was fällt ab? Die 
Bäume verabschieden sich, um zu wachsen. Wenn sie die 
Blätter nicht abwerfen, gibt es keine Chance auf neue Blätter 
im nächsten Jahr. Der Herbst schickt uns eine einfache Bot-
schaft: Wirf alles ab, was du nicht brauchst, um zu wachsen. 
„Herr, es ist Zeit, der Sommer war sehr groß. 
Lege deinen Schatten auf die Sonnenuhren 
und lass auf den Feldern die Winde los". 
 

P. David Raj Maria SAC 


